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Die Regierungskriſe überwunden
Der Stand der Verhandlungen in Berlin

Nach den neueſten Meldungen ſcheint es ſo als ob
es Fehrenbach gelingen würde die letzten Schwierig
keiten der Regierungsbildung auf der Grundlage der
bürgerlichen Koalition der Mitte zu überwinden Die
Voſſiſche Zeitung meint es werde ſich zeigen daß

die vollendete Tatſache manches Bedenken zerſtreuen
werde die im Stadium der Vorerwägungen Gewicht zu
haben ſchienen Allerdings werde es nicht möglich ſein
bis zur Eröffnungsſitzung des Reichstages die Kabi
nettsbildung zu beenden So ſehr die Verlängerung der
Kriſe zu bedauern ſei und ſo unverantwortlich die
Hemmungen ſind die namentlich von der ſozialdemokra
tiſchen Fraktion ausgegangen ſind ſo gering ſei die
praktiſche Bedeutung der Tatſache daß der Reichstag ſich
heute und vielleicht auch morgen noch ohne die neue
Regierung behelfen muß Denn zunächſt habe der
Reichstag genug mit ſich ſelbſt zu tun Er muß ſich kon
ſtituieren und in der zweiten Sitzung ſein Präſidium
wählen Bei dieſem Vorgang ſpiele die Regierung nur
eine dekorative Rolle die zur Not entbehrt werden kann
Für die laufenden Geſchäfte ſind die bisherigen Mi
niſter auch fernerhin verantwortlich

An amtlicher Stelle werden die Ausſichten
durchaus zuverſichtlich beurteilt Eine offiziöſe
Darſtellung beſagt u Die Verhandlungen des
Reichskanzlers über die Bildung des Kabinetts haben
heute ihren Fortgang genommen ohne daß irgendeine
Stockung eingetreten iſt Es darf mit Sicherheit ange
nommen werden daß in kürzeſter Zeit das Kabinett
zum mindeſten in den entſcheidenden Miniſterien beſetzt
ſein wird Ueber die weſentlichſten Fragen iſt zwiſchen
den an den Verhandlungen beteiligten Parteien
Uebereinſtimmung erzielt worden beſonders in
ſofern als die bisherigen demokratiſchen
und Zentrums miniſter in ihren Miniſte
rien verbleiben Die Beſetzung des Auswärtigen
mit Miniſterialdirektor Simons hat allgemeine Zuſtim
mung gefunden Jm Falle der endgültigen Abſage des
Geheimrats Wiedfeld wird bereits mit einer anderen
bedeutenden Perſönlichkeit des Wirtſchaftslebens ver
handelt

Die ſozialdemokratiſche Fraktion hat
wie weiter berichtet wird geſtern erneut beraten und
beſchloſſen vor der Abſtimmung durch den Fraktions
redner eine Erklärung des Inhalts abgeben zu laſſen
daß die Fraktion das Kabinett in der aus
wärtigen Politik unterſtützen werde

Jn demokratiſchen Kreiſen ſieht man nach
wie vor die Mehrheitsſozialdemokraten als die Partei
an von der die Löſung der Kriſe vorwiegend abhängig
ſei Von vornherein habe ſich die Demokratiſche Partei
auf den Standpunkt geſtellt daß die Mehrheitsſozial
demokraten ihr Teil der Verantwortlichkeit für die
deutſche Politik übernehmen müſſen Die große Zahl
ihrer Wähler verpflichte ſie dazu ebenſo wie die kritiſche
Lage des Landes Wenn die Sozialdemokraten ſich dieſer
Verantwortlichkeit entziehen ſeien die Demokraten ſchon
allein zahlenmäßig viel zu ſchwach um an ihre Stelle zu
treten und für die Arbeiterſchaft eine Fortführung der
ſeitherigen Sozial und Steuerpolitik zu gewährleiſten
Das ſeien aber die Mindeſtbgdingungen unter denen
eine Mitarbeit der Demokraten an der Regierung
einigermaßen erſprießlich ſein könnte Man hofft des
halb in demokratiſchen Kreiſen daß die Führer der
Mehrheitsſozialdemokratie in letzter Stunde noch ſich
auf ihre Pflicht beſinnen und mindeſtens durch Bereit
ſchaft zu einem Vertrauensvotum das Zuſtandekommen
der neuen Koalition möglich machen

Der Lok An will aus Kreiſen der Deut
ſchen Volkspartei erfahren haben daß die end
gültigen Verhandlungen über die Entpolitiſie
rung der Wirtſchaft durchaus zufriedenſtellend
verlaufen ſeien Es werde beſtimmt darauf ge
rechnet daß das bürgerliche Kabinett der
Mitte zuſtande komme

Die doppelgefahr
Was es für den inneren Wiederaufb au Deutſchlands be

deuten würde wenn die Kriſe ſich in Fortſetzungen erneu
erte braucht nicht geſagt zu werden weniger eindeutig
aber darum nicht geringer iſt die Gefahr für die auswärtigen
Beziehungen des Reiches Schon lange vor den Wahlen und
nach ihnen erſt recht haben die Auslandsregierungen den
wiederholten Aufſchub der Konferenz von Spa hauptſächlich
mit dem Hinweis auf die Ungeklärtheit der inneren deutſchen
Lage begründet Während dex Kriſenwochen füllten eben dieſe
Regierungen die Zeit mit vorbereitenden Zuſammenkünften

deren Zweck mindeſtens für den einen Teil des Auslandes
war die Ergebniſſe von Spa vorwegzunehmen die Konferenz
ſomit überflüſſig zu machen Die Abweſenheit einer deut
ſchen Regierung wurde auf dieſe Weiſe leider kann man
nicht ſagen ausgenutzt denn auch das beſtregierte Deutſch
land iſt heute zu ſchwach um die Ausführung deſſen was
die Maßgebenden unter ſeinen früheren Gegnern ernſtlich
wollen oder doch den Verſuch der Ausführung zu verhindern
Wohl aber iſt es klar daß den gemäßigten Politikern des
Auslandes die Durchſetzung vernünftiger Vorſchläge ſehr er
ſchwert wird daß die Ungemäßigten brauchbare Vorwände fin
den und daß in aller Augen eine Konferenz entwertet
wird bei deren Beginn man nicht weiß wieviel Befugnis die
deutſchen Vertreter haben im Namen des Reiches und Vol
kes zu ſprechen

Jn der Tat wird es beſonders den Franzoſen und dem
ihnen ergebenen Teil der britiſchen Preſſe leicht gemacht zu
fragen Wozu noch Spa Eine ſtarke deutſche Regierung
iſt eine Gefahr für die Welt ſie wird die Verträge nicht halten
wollen während eine ſchwache ſie nicht wird halten
können Die Kriſis hat gezeigt daß jede kommende deutſche
Regierung einſeitig ſein wird oder ſchwach Jn beiden Fällen
brauchen wir Bürgſchaften und ſollten an der bewährten
Uebung feſthalten den Deutſchen das Erforderliche zu befehlen

Solche Meinungen ſind nicht völlig durchgedrungen aber
gewiß auch nicht ohne Wirkung geblieben Der Verſuch alles
was in Spa zur Sprache kommen könnte vorzuentſcheiden iſt
unzweifelhaft gemacht worden San Remo Hythe Boulogne
jedesmal hieß es die vom Deutſchen Reich zu fordernde Ent
ſchädigungsſumme und die ihm zu belaſſende Truppenzahl
ſolle jetzt ſchon feſtgeſetzt werden Es kam nicht völlig dazu
weil vor der Auseinanderſetzung mit Deutſchland oder viel
leicht nur über Deutſchland für die Verbandsmächte die ſchwie
rige Aufgabe lag zunächſt ihre gegenſeitigen Beziehungen zu
ordnen Jn San Remo erkaufte Frankreich die Billigung
ſeines Standpunktes in der Entwaffnungsfrage mit bedeu
tenden Zugeſtändniſſen hinſichtlich Vorderaſiens alſo der An
erkennung britiſcher Weltmacht auf politiſchem Gebiet Jn
Hythe geſchah das Entſprechende im Bereich der internatio
nalen Finanzen Frankreichs Forderung an Deutſchland
ward auf England den Bankier der geplanten Weltanleihe
übertragen Jn Boulogne ſcheint die Beſchränkung der
deutſchen Heeresſtärke auf 100 000 Mann beſchloſſen worden
zu ſein aber auch wohl nicht endgültig denn die Friſt zum
Abbau des Heeres wurde über den 10 Juli hinaus verlan
gert Deutſchland braucht alſo nicht unbedingt in Spa vor
einer vollzogenen Tatſache zu ſtehen Der grundſätzliche Be
ſchluß aber zeigt wieder deutlich die Spuren des Gegenſatzes
zwiſchen Frankreich und ſeinen Verbündeten die Entwaff
nung iſt das Gebiet auf dem man ſich am leichteſten und
billigſten einigt Welche Stimmungen ſolcherart beruhigt wer
den ſollen zeigt die Behauptung auch die Jahresrate von
drei Milliarden Goldmark ſei beſchloſſene Sache Sie iſt es
wohl nicht denn den Drohungen der Pariſer Preſſe man
werde wenn Deutſchland böſen Willen zeige deutſches
Gebiet beſetzen hat ſelbſt Millerand widerſprechen müſſen
Auch gehen ja die Abrechnungen nicht über Frankreich ſon
dern über England und ſchließlich meldet ſich Jtalien mit
Forderungen deren Widerſinnigkeit in dieſem Fall da es
d andere handelt in Frankreich durchaus anerkannt
wird

Das letzte Wort iſt ſomit noch in keiner der großen
Fragen geſprochen Aber wenn Deutſchland auch nur gehört
werden will muß es durch eine Regierung vertreten ſein der
man wenn nicht ausdrücklich ſo doch tatſächlich zutraut
daß ſie für Unterſchriebenes einſtehen kann

Arbeiſterkündigungen in der Pfalz
Jn der ganzen Weſtpfalz iſt eine Maſſenkündigung von

Arbeitern erfolgt Jn Ludwigshafen wurden am
Sonnabend 6000 in Kaiſerslautern 3000 und in
Pirmaſens 3800 Arbeitern gekündigt

Der Kampf um den Lohnabzug
Aachen 24 Juni Eigener Drahtbericht Die Ar

beiter größerer Werke erzwangen die Lohnauszahlung
ohne Steuerabzug durch die Drohung mit Streik Auch
unter den Bergarbeitern wird Stimmung für einen
Streik gemacht falls der Steuerabzug erfolgt Von
linksradikaler Seite wird die Arbeiterſchaft aufgefordert
zu verlangen daß erſt alle Schiebergewinne beſchlag
nahmt werden ehe der Arbeiterſchaft 10 Prozent des
Lohnes für Steuern abgezogen werden Vielfach er
klärten ſich die Angeſtelltenräte mit den Betriebsräten
ſolidariſch Die hohen Gemüſepreiſe und die ſchlechte Be
ſchaffenheit des Brotes erhöhen die gereizte Stimmung
in der Bevölkerung

Das Relchoſugendwohlfahrtsgeſetz

Neben dem neuen Jugendgerichtsgeſetz iſt im Reichs
miniſterium des Jnnern auch ein Reichsjügendwohlfahrts
geſetz ausgearbeitet worden das die planmäßige Förderung
der Jugend und ihren Schutz von der Geburt bis zur Mün
digkeit zum Ziel hat Bekanntlich weiſt der Artikel 120
der Reichsverfaſſung dem Staate die Aufgabe zu die Er

ziehung des Nachwuchſes zur leiblichen ſeeliſchen und ge

ſellſchaftlichen Tüchtigkeit zu überwachen e Grund dieſer
Verfaſſungsbeſtimmung gewährt der Entwurf des ugend
wohlfahrtsgeſetzes jedem deutſchen Kinde einen öf entlich
rechtlichen Anſpruch gegen die Allgemeinheit auf körperliche
geiſtige und ſittliche Erziehung Natürlich kommt dieſer

nſpruch nur dort in Frage wo die Erziehungspflichten
der Eltern nicht erfüllt werden können Die Ueberwachung
der geſamten Jugendpflege und Jugendfürſorge ſoll in die
Hände von beſonderen Jugendwohlfahrtsbehörden gelegt
werden die in ein Reichsjugendamt ſowie in Landes
jugendämter und Jugendämter gegliedert ſind Die Jugend
ämter ſollen auch zugleich die Tätigkeit der Gemeinde
waiſenräte übernehmen im Vormundſchaftsweſen mitwir
ken den Schutz der Pflegekinder die Fürſorge für hilfs
bedürftige Minderjährige ausüben ſowie endlich bei der
Fürſorgeerziehung die Jntereſſen der Jugendlichen vertre
ten Daneben ſoll das Jugendamt alle Beſtrebungen die
der Förderung der Jugendwohlfahrt dienen nach Kräften
unterſtützen Solche Jugendämter ſollen in allen Stadt
und Landkreiſen errichtet werden Für größere Städte ſind
ſogar mehrere ſelbſtändige Jugendämter in Ausſicht genom
men Als Zentralſtellen dieen die Landesjugendämter die
3 B in Preußen für jede Provinz geſchaffen werden ſollen
Das Reichsjugendamt endfich ſoll die Erfahrungen auf dem
Gebiete der Jugendwoblfahrt ſammeln ſie den Landes
jugendämtern übermitteln und ihnen ſowie den Jugend
ämtern Richtlinien für ihre Tätigkeit geben Eine wich
tige Aenderung iſt für das Pflegekinderweſen geplant Hier
ſoll das Konzeſſionsſyſtem eingeführt werden d h wer
fremde eheliche oder uneheliche Kinder unter 14 Jahren in
Pflege nehmen will bedarf bierzu in Zukunft der Erlaub
nis des Jugendamts Alle Pflegekinder unterſtehen über
dies der Aufſicht des Jugendamtes Alle unehelichen Kin
der ſollen außerdem der Amtsvormundſchaft des zuſtändigen
Jugendamts unterſtellt werden das die Auslbung einem
ſeiner Mitglieder oder Beamten überträgt Vor allem aber
ſoll die Unterſtützung der hilfsbedürftigen Minderjährigen
von der Armenpflege abgetrennt und den Jugendämtern
zugeteilt werden So bringt der Geſetzentwurf eine ganze
Anzahl begrüßenswerter ſozialer Fortſchritte zum Schutze
und zur Förderung der Jugend auf deren Gedeihen heute
mehr als je die Zukunft des Reiches beruht

Die öeutſchf ranzöſiſche Fuſammenarbeit
Der Vertreter des Pariſer Matin hatte mit dem

in Ausſicht genommenen deutſchen Außenminiſter von
Simons eine Unterredung in der dieſer erklärte daß er
es für ſeine wichtigſte Aufgabe betrachten würde dis
wirtſchaftliche Zuſammenarbeit zwiſchen
Deutſchland und Frankreich zu fördern Die deutſche
Jnduſtrie mache gegenwärtig eine ernſte Kriſe durch
Die Käufer übten in der Erwartung daß die Preiſe ſinken
werden große Zurückhaltung Die deutſche Jnduſtrie brauche
aber Abſatzgebiete Ein raſches und entſchloſſenes Zuſam
menarbeiten zwiſchen Deutſchland und Frankreich ſei deshalb
notwendig Der Zeitvunkt ſei für Vereinbarungen günſtig
Aber man müſſſe befürchten daß die Bürokratie beir
der Länder dieſen Augenblick ungenützt verſtreichen
laſſen werde Die deutſchen Vorſchläge fanden hisher wenig
günſtige Aufnahme in Frankreich Dennoch dürfe man nich
zweifeln daß die politiſchen Leidenſchaften den dringenden
wirtſchaftlichen Notwendigkeiten weichen würden Natürlich
könne nicht davon die Rede ſein die Arbeit der deutſchen
Jnduſtrie mit Papier zu bezahlen Von Papierkönn
ten ſich die deutſchen Arbeiter nicht ernäh
ren Deutſchland brauche Kredit und finanzielle Hilfe in
einer noch zu beſtimmenden Form Was die Rückzah
lung der deutſchen Schulden anbelangt ſo erhofft
Herr von Simons von einer Teilnahme an deutſchen Unter
nehmungen finanzielle Erleichterungen für Deutſchland
Das Ausland müſſe ſich an dieſen deutſchen Unternehmungen
beteiligen ohne daß es aber Deutſchland zumute daß das
Ausland die Mehrheit der Aktien der deutſchen Unterneh
mungen erwerbe da Deutſchland ſich nicht unter

r elle Schutzherrſchaft ſtellen laſſes
önne

die Botſchafterfrage

Vor dem Kriege hat es in Deutſchland Botſchafter
geben denen die Vertretung der Jntereſſen des Abſende
ſtaates anvertraut war Nachdem Deutſchland unterlegen
iſt hat man ſich damit begnügt Geſchäftsträger und Ge
ſandten zu ernennen um damit einerſeits zum Ausdruck zu
bringen daß noch keine normalen Verhältniſſe geſchaffen
ſind andererſeits und in erſter Linie aber auch um anzu
deuten daß es noch nicht ſo gewiß ſei ob man im Entente
lager bereit wäre die Großmachtsqualität des Deutſchen
Reiches anzuerkennen Nach den Beſtimmungen des Völ
kerrechts über die diplomatiſchen Vertretungen beſteht ein
Unterſchied zwiſchen Botſchafter Geſandter Geſchäftsträger
Miniſterreſident uſw Jm Allgemeinen beglaubigen nur die
Großmächte e an den Regierungsſitz anderer
Großmächte wobei jedoch Ausnahmen zugelaſſen werden
die zum Teil im Hiſtoriſchen wurzeln wie beiſpielsweiſe
bei Spanien das ſowohl Botſchafter akkredidiert wie emp
fängt Es wäre nun ſchlechterdings nicht zu verſtehen
wenn allein die Tatſache daß Deutſchland einen Krieg ver
re hat genügte um der Berliner Regierung die Ent
ſendung und den Empfang von Votſchaftern zu verweigern
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Immerhin
mer und ger unter den heutigen erhältniſſen mehr als
je Anſpruch darauf hat als vollwertiges Völkerglied im
diplomatiſchen Sinne geachtet zu werden Die wirtſchaft
lichen Beziehungen und die Einflüſſe die vom deutſch euro
päiſchen Jentrum ausgehen ſind nach wie vor ſo bedeutenddaß auch der ewige im Dienſte ergraute Staatsmann
nicht zu gut iſt um mit den auswärtigen Intereſſen der
Großmächte betraut zu werden Jn dieſer Erkenntnis hat
Jtalien bereits vor zwei Monaten den Geſandten Addro
vandi abberufen und an ſeine Stelle den außerordentlich
befähigten Botſchafter de Martino der beſonders in
wirtſchaftlichen Fragen Kapazität ſein ſoll geſetzt Wiejetzt verlautet Zaben nun auch die übrigen Großmächte
beſchloſſen ſich in Berlin durch Botſchafter vertreten zu
laſſen Ueber die Perſonenfrage iſt noch nichts beſtimmt
ſie wird aber wenn die Meldung auf Wahrheit beruht
nicht lange auf ſich warten laſſen Jhr wird zweifellos die
größte Wichtigkeit beigemeſſen werden handelt es ſich doch
darum unter den vielen Kontrollmiſſionen eine Zentral
ſtelle zu der ein großer Stab von Spezialbeamten
Agenten und Kennern der deutſchen Verhältniſſe ange
gliedert werden ſoll und die es in einem ganz beſtimmten
durch den Umfang der deutſchen Verpflichtungen begrenz
tem Sinne zu lenken gilt Urſprünglich glaubte man mit
einer Perſönlichkeit auszukommen die den bürokratiſchen
Apparat zu meiſtern verſteht die Furcht aber daß eine
deutſche Regierung von Fachmännern und insbeſondere die
Betrauung des Miniſteriums des Auswärtigen mit einem
Juriſten oder Berufsdipkomaten weniger raffinierten Ver
tretern gegenüber Vorteile erringen könnte die nachteili
für die Jntereſſen der Abſendeftaaten wirken könnten ha
dazu geführt daß man entgegen ſonſtiger Wertung der Be
deutung des neuen Deutſchlands ſich zu der Anſchauung
durchgerungen hat daß man zu den Methoden der Ver
gangenheit zurückkehren müſſe

Tirpitz und Fiſher
Großadmiral Fiſher der erſte Seelord der engliſchen

Admiralität von Oktober 1914 bis Mai 1915 veröffentlicht
jetzt ſeine Erinnerungen Die Neue Zürcher Zeitung ent
nimmt Fiſhers Memoiren den folgenden intereſſanten Brief
den er an Tirpitz nach deſſen Rücktritt ſchrieb

Lieber alter Tirps Nun ſitzen wir beide im gleichen
Boot Wie lange waren wir nicht Kollegen alter Knabe
Aber mit den Schlachtkreuzern waren wir Euch über und
ich weiß daß Sie ſchworen mir nie zu verzeihen als ſie auf
den Grund gingen Blücher und von Spee mit ſeiner
ganzen Schar

Kopf hoch alter Junge Sagen Sie Reſurgam Sie
ſind der einzige deutſche Seemann der ſich auf Krieg ver
ſteht Töte deinen Feind ohne ſelbſt getötet zu werden
Jch tadle Sie nicht wegen des Unterſeehand
werks Jch würde ſelbſt das gleiche getan
haben aber unſere Jdioten in England wollten mir nicht
glauben

Wohlan denn
Der Jhrige bis die Hölle gefriert

29 März 1916 FiſherDie Preſſe der deutſchen Rechtsparteien verſucht dieſen
Brief als eine Rechtfertigung für den mit unzulänglichen
Mitteln ins Werk geſetzten Bootkrieg zu verwerten Wir
meinen man könne aus dem Briefe vorausgeſetzt daß er
überhaupt echt iſt auch noch andere Schlüſſe ziehen die für
das Verantwortlichkeitsbewußtſein der Flottenführer gegen
über dem eigenen Volke nicht gerade ſchmeichelhaft ſind

Der Kampf gegen öfſe türkiſchen NVationaliſten
Wie der Pariſer Temps aus Boulogne berichtet

wurde zwiſchen Lloyd George und Millerand eine Einigung
über die türkiſche Angelegenheit erzielt Es beſteht d
Plan einer raſchen gemeinſam durchzuführenden britiſch
franzöſiſchen Aktion zu Waſſer und zu Lande gegen dieStreitkräfte Kemal Peſchas um den Friedensvertrag mit

der Türkei zu verwirklichen Auch die Times melden
den bevorſtehenden Beginn einer groß angelegten franzö
fiſch engliſchen Flottenaktion im öſtlichen Mittelmeer Sechs

die Sache doch ſo daß Deutſchland noch im

engliſche und vier franzöſiſche Kriegsſchiffe kreuzen gegen
wärtig in den öſtlichen Gewäſſern

Ver Corriere vdeug Sera meldet hierzu noch Der
Kampf um Jsmid tobt fort Die Truppenmacht Kemal
Paſchas beträgt 36 000 Mann Jhr ſtehen 30 000 Mann des
engliſchen Schwarzen Meer Heeres gegenüber das aber nur
zu einem Drittel aus engliſchen Soldaten beſteht Die

h Truppen die öſtlich vonKonſtantinopel kämpfen ziehen ſich ſchritt weiſe
auf dieſe Baſis zurück Der Secolo und der Cor
riere della Sera bringen zugleich Telegramme über eine
Niederlage des britiſch ägyvptiſchen Heeres
das etwa 50 Kilometer öſtlich Konſtantinopel in eine Ab
wehrſchlacht gegen die Streitkräfte Kemäl Paſchas ver
wickelt iſt Weiter berichten die Blätter von Meutereien
unter den türkiſchen Regierungstruppen wobei ſich einzelne
Formationen aufgelöſt haben ſollen

Deutſches Reich
Der Kampf gegen Beſtechung Der Verein gegen das

Beſtechungsweſen Sitz Berlin hielt kürzlich in Frankfurt
a M ſeine 9 Hauptverſammlung unter dem Vorſitz des
Kommerzienrats Brunck Ludwigshafen und unter Teil
nahme des Heſſiſchen Generalſtaatsſekretärs Dr Preetorius
ab Generalſekretär Dr Pohle Charlottenburg berichtete
über die gegenwärtige Lage und die Rechtſprechung Juſtiz
rat Dr Fuld Mainz ſprach über parlamentariſche Korruptionsgerſcheinungen in verſchiedenen Ländern und betonte die

Notwendigkeit von Strafbeſtimmungen gegen Beſtechung
von Mitgliedern parlamentaricher Verſammlungen Die
Notwendigkeit der Bekämpfung ſolcher Mißſtände liege ge
rade dem Freund des Parlamentarismus am Herzen Die
Hauptverſammlung beſchloß einſtimmig folgende Erklärung
Die herrſchende Korruption bedroht ernſthaft unſer ganzes

Wirtſchaftsleben Die wirkſamſte Waffe dagegen iſt eine
ſcharfe Strafjuſtiz und ihre erzieheriſche Verwertung durch
die Preſſe Der Verein muß aber feſtſtellen daß noch in der
letzten Zeit Urteile mit niedrigen Geldſtrafen erlaſſen wur
den welche nicht geeignet ſind die Beſtechungen in dem
Maße zu hemmen Der Verein fordert daher mit größtem
Nachdruck angemeſſene ſcharfe Strafen gegen jede Beſtechung
gleichriel ob ſie im Staats oder Privatbetrieb hervortritt
Der von der bayeriſchen Regierung neuerdings angeregte
weitere Ausbau der Wuchergerichte ſoweit ſie für Be
ſtechungen in Verh indung mit Wucher und Schiebertum zu
ſtändig ſind iſt lekhaft zu begrüßen insbeſondere auch die
ferner angeregte Ausmerzung aller unlauteren Ein
dringlinge Der Kompf gegen die Korruption muß aber ohne
Erfolg bleiben wenn nicht die erſchütterte Staatsautorftät
voll wiederhergeſtellt wird Eine Volkswirtſchaft kann nicht
beſtehen wenn z B die Warentransporte von Eiſenbahn
bedienſteten gerlündert und verſchoben werden Das Gleiche
gilt wenn die Zollgrenzen vom Boſtecher und Schiebertum
ſtändig durchhrochen werden Der Verein hält es ferner für
notwendig daß in das neue Strufgeſetzbuch eine Beſtim
mung aufgenommen wird welche die aktive und paſſive Be
ſtechung von Mitgliedern parlamentariſcher Verſammlungen
mit ſtrengen Strafen bedrobht die auch den Verluſt der
paſſiven Wahlfähigkeit zur Folge haben ſollen

Der Zentralverband deutſcher Bäckerinnungen der
70 000 Bäckermeiſter umfaßt trat geſtern in den Ger
maniaſälen zu Berlin unter ſtarker Beteiligung von
Delegierten aus allen Teilen des Reiches zu einem
außerordentlichen Verbandstage zuſammen der ſich in
der Hauptſache in Verbindung mit der wirtſchaftlichen
Lage des deutſchen Bärkergewerbes mit der Frage der
Aufhebung bzw des Abbaues der Zwangsbewirtſchaf
tung des Getreides befaßte Reichstagsabg Bäcker
meiſter Becker Breslau forderte ſchleunigſte Aufhebung
der Zwangsbewirtſchaftung des Getreides und führte
u a aus daß das den Bäckermeiſtern gelieferte Mehl
zum großen Teile minderwertig ſei daß daraus nur
ein Brot hergeſtellt werden könne das der Geſundheit
nicht zuträglich ſei Dabei ſei es ſehr wohl möglich der
Bevölkerung beſſeres Brot zu geben Jm Auslande
lagerten große Mengen einwandfreien Mehls Der
Regierung müſſe zum Vorwurf gemacht werden daß ſie
anſtatt dieſes Mehl einzuführen Näſchereien Schoko
lade Zigaretten habe einführen laſſen Der Widerſtand
gegen die Beſeitigung des Zwangsbewirtſchaftungs

Leitern die bei ihren ungeheueren Gehältern natur
emäß Intereſſe haben ihre Poſten möglichſt lange zu
ehalten Ohne die Zwangsbewirtſchaftung könne man

ſehr wohl auskommen denn im Schleichhandel ſei ein
wandfreies Mehl vorhanden und werde vielfach den
Bäckermeiſtern zu Tauſenden von Zentnern angeboten
Ein Antrag an den Zentralverbandsvorſtand für die
Umwandlung der achtſtündigen täglichen Arbeitszeit in
eine wöchentliche Arbeitszeit von 48 Stunden fand die
Zuſtimmung der Verſammlung desgleichen ein Antrag
auf Aufhebung der Bundesratsverordnung die die Her
tellung von Kuchen verbietet Ein weiterer Redner

lehnte Kommunaliſierung für das Bäckergewerbe ab
nicht eine Verbilligung ſondern eine erhebliche Ver
teuerung würde infolge der mit einer al ſerung
verbundenen bürokratiſchen Handhabung eintreten nich
die Großbetriebe ſondern gerade die Kleinbetriebe ar
beiten am wirtſchaftlichſten gerade ſie gingen mit derVerwendung der koſtbaren Rohmagterialien oder Roh

ſtoffe am ſparſamſten um
Ueber die blutigen Vorgänge in Ulm und Ravens

burg erfahren wir noch folgende Einzelheiten Die
Maſſenverſammlungen in Ulm hatten zunächſt einen
durchaus u gen Verlauf genommen aber bald zeigte
es ſich daß die Maſſen den Führern keine Folge mehr
leiſten wollten Man zog vor das Oberamt und das
Rathaus Amtmann Rippmann wurde vor die Tür ge
zwungen und ihm ein Strick um den Hals gelegt Dann
zog die Menge vor das Rathaus wo ſich die blutigen
Auftritte abſpielten Oberbürgermeiſter Dr Schwamm
berger wurde von den in das Rathaus eingedrungénen
Demonſtranten durch Schläge auf den Kopf ſo ſchwer
mißhandelt daß er einige Zeit bewußtlos war Die Mah
nungen eines Führers der Unabhängigen zur Ruhe
waren nutzlos Um den Rathausplatz zu ſäubern wurde
Reichswehr und ſpäter auch Einwohnerwehr herange
zogen die mit Artillerie und Maſchinengewehren vor
ging Hierbei gab es fünf Tote auf ſeiten der Demon
ſtranten und acht Schwerverwundete der Polizeiwehr
ſowie mindeſtens 50 Verwundete bei den Demonſtran
ten Bei den Unrühen in Ravensburg gab es zwei
Tote und 20 Verwundete Wie wir weiter erfahren
ſollen die Arbeiter auf dem Motorbau in Friedrichs
hafen die Arbeit niedergelegt haben und ſich auf dem
Anmarſch nach Ravensburg befinden Jn Ulm ſoll an
geblich als Demonſtration gegen das Eingreffen des
Militärs von heute vormittag 11 Uhr an der General
ſtreik ausgerufen werden

Ausland
Die Entente Note über Schleswig

Am 15 Juni hat der Präſident der Friedenskonferenz
in Paris dem Vorſitzenden der deutſchen Delegation Mini
ſterrialdirektor Göprert eine Note überreicht welche die nach
Art 110 des Friedensvertrages von Verſailles vorgeſehene
Beſtimmung der deutſch däniſchen Grenze enthält Danach
gehört die Jnſel Sylt zu Deutſchland die Jnſel
Röm zu Dänemark Die Rote ſchließt mit den Worten

Die vorliegende Ratifikation beurkundet zugunſten der
alliierten und aſſoziierten Mächte gemäß Art 110 Abſ 3
des Vertrages von Verſailles die Uebertragung der
Souveränität über die Gebiete Jnſeln und Jnſelchen
von Schleswig welche nördlich der oben bezeichneten Grenz
linie liegen Mit dem heutigen Tage übertragen die Mächte
die non Gebiete Jnſeln und Jnſelchen Däne
mark pp

Blutige Zuſammenſtöße in Jtalien
Rom 24 Juni Nach der Frankf Ztg wurde in

Mailand am Dienstag eine Solidaritäts Kundgebung für
die ſtreikenden Eiſenbahner veranſtaltet Nachher wollten
die Teilnehmer geſchloſſen ins Stadtzentrum ziehen was die
Polizei gewaltſam verhinderte Es gab einen heftigen Zu
ſammenſtoß wobei drei Perſonen getötet und 50 verwundet
wurden Nachts ſtellten Patrouillen mit Panzerwagen die
Ordnung auf den Straßen wieder her Für den Tag der

ſyſtems komme von den Kriegsgeſellſchaften und ihren Beerdigung der Getöteten wurde der Generalſtreik erklärt

Unterhaltungsbeilage der SaaleZeitung
Freitag den 25 Juni Jnhalt Meerkatz Roman von Fedor
von Zobeltitz Auf dem Weg Gedicht von G P Die
Wecker Von Richard Rieß Glückliche Reiſe Von Paul
Wittko Bunte Zeitung Literatur

W ääöääFrauengeheimniſſe

Von Martin Feuchtwanger
Nachdruck verboten

Wenn wir vormittags unſerem Beruf nachgehen außerhalb
des Hauſes und unſere Damen die Frauen Töchter und Dienſt
mädchen Staub wiſchen das Haus beſorgen am Herd hantieren
dann haben auch die Politik die Nationalökonomie die Schul
gelehrſamkeit ihren Ausgang und die Weisheiten des Alltags
die Weisheiten des täglichen Gebrauchs ſchwingen das Szepter

Die Hausfrauen tauſchen Erfahrungen aus über die Männer
Kinder und Dienſtboten die Dienſtboten bekriteln den Geiz und
die Geſinnung ihrer Gnädigen und die jungen Mädchen wiſpern
über Tanz Theater und Rendezvous

Daneben aber thront eine überirdiſche unheimliche Welt von
er wir Männer kaum etwas wiſſen

Was mach ich denn bloß Klara Da hab ich zwei große
Obſtflecken im Tiſchtuch Jch hab s mit Seife verſucht und mit
Benzin Die Dinger wollen nicht heraus

Laſſen Sie man gut ſein Minna wenn die Obſtzeit vorbei
iſt dann gehen ſie von ſelbſt heraus mit ein bischen Seife
Während der Obfſtzeit iſt nichts zu machen

Jawohl während der Obſtzeit gehen ſie nicht heraus be
ſtätigt auch Frau Schulze Alle beſtätigen es Mit dem ernſt

hafteſten Geſicht Es iſt etwas Selbſtverſtändliches Keiner ſinnt
dieſem Unheimlichen weiter nach

Um Gottes willen Minna Sie werden doch keine Wäſche
aufhängen jetzt zwiſchen Weihnachten und Neujahr Wiſſen Sie
denn nicht daß ſich dann einer aufhängt im Haus wenn zwiſchen
Reujahr Wäſche aufgehängt worden iſt

Alle Minnas Klaras Annas Bettys Frau Schulzes Leh
manns die die Köpfe zu den Fenſtern herausſtrecken proteſtieren
erſchrocken Nein zwiſchen Weihnachten und Reujahr darf keine
Wäſche aufgehängt werden Auch die junge Frau Meyer legt
den neueſten expreſſioniſtiſchen Aufklärungsroman beiſeite um
gegen das Wäſcheaufhängen za proteſtieren

Wenn eine Wurſt oder eine Speckſeite in der Räucherkammer
herunterfällt dann gibt es am ſelben Tag noch großen Streit
Wenn zweimal nacheinander die Milch überkocht dann kommt der
Gerichtsbote und bringt ein Strafmandat

Das ſind alles die natürlichſten felbſtverſtändlichſten Dinge
von der Welt Warum findet ſich kein Gelehrter der die Zu
ſammenhänge zu ergründen ſucht

Wenn die Kirſchen beim Einmachen unſcheinbar und graubraun
werden dann ſtirbt einer wenn ein Glas zu Boden fällt ohne
zu zerbrechen dann gibt es noch am ſelben Tag einen Kuß

Warum Wir Männer wiſſen das alles nicht Wir ſtudieren
die Relativitätstheorie und die Formeln von der Lichtgeſchwindig
keit aber den geheimnisvollen Dingen die im eigenen Haus
walten gehen wir nicht auf den Grund

Jeder Traum hat ſeine Bedeutung Wenn die Uhr ſtehen
bleibt wenn das Teeglas zerſpringt wenn es in der Nacht läutet
ohne daß einer unten ſteht das ſind alles Vorzeichen Fragt eure
Frau oder fragt ſie nicht ſie wird es euch doch nicht ſagen da
ihr zu unvernünftig ſeid für ſolche Dinge Das iſt eine Welt der
Phantaſie und des Geheimniſſes die den dummen Männern ver
ſchloſſen iſt

Aber wenn ihr ſchlecht gelaunt nach Hauſe kommt oder wenn
ihr eure Frau mit einem Pfund Pralinés überraſcht wenn ihr
euch den Fuß verknackſt oder Gehaltsaufbeſſerung bekommt dann
glaubt nicht daß eure Frau das nicht zuvor ſchon gewußt hätte
Die Frauen wiſſen alles zuvor Es iſt nur gut daß ſie es

er verraten ſonſt würde es noch mehr Streit geben auf
er Erde

Der neue Reichstag
Nachdruck verboten

Prüft man die Namen ſieht das Haus
Jn mancher Hinſicht kritiſch aus
Es weilen Sorge drin und Schreck
Auch Schuldt und zwei bekannt als Geck
Ein Wolf ſchlich wiederum ſich ein
Ein Wurm und Geyer kam hinein
Doch hat das Hohe Haus daneben
Zwei Schirmer welche Schutz ihm geben
Auch ſchützt ein Damm es allerwärtsAn birgt es Ernſt auch hat es Her

Auch hat es Reitze hat es Hietze
Und viele Männer von der Spritze
Den Streſe und den Scheidemann
Haus Hauß Hart Hei und Mittelmann
Bach Bau Kah Fort und Dannemann
Hell Feldt und Beck und Pennemann
Pohl Puſch Ditt Diß und Havelmann
Hof Hoff Schu Schuh und Weſtermann

O möchten dieſe Männer alle
Klug wirken in des Reiches Halle
Ein Kaiſer rötlicher Couleur
Sowie ein König nebenher
Jſt auch ins neue Haus gewählt
Das ferner zu den Seinen zählt
Vogt Vogtherr Herold Schreiber Richter
Teils alte und teils neue Lichter
Wirth Bauer Müller Becker Koch

Und Fleiſcher Fiſcher Schiffer noch
Der Luther und der Wieland kamen
Auch ſiegreich durch das Wahlexamen
Faſt alle Farben ſind zu ſchau n
Schwarz Weiß und Gehl und mehrfach Braun

Ein holder Baum im Reichstag blüht
Auch Buſch und Blum man darin ſieht
Aufs neu rauſcht munter unterm Dach
Jm Reichstags Heim der Fehrenbach
Nicht Frucht fehlt und nicht Leckerei
s gibt Körner Kürbis Moſt und Brey

Ein Seidel Bock ſteht zur Verfügung
Für feuchte Labung und Vergnügung
Als Weiſe rühmt ſelbſt einer ſich
Ein anderer als Helfferich
Stolz ſitzen in dem großen Kranz
Der UAlrich Philipp Seppel Franz
Und Criſpien auch der rabiate
Und Rieke Agnes und Rennate
Auch Moſes wird im Reichstag walten
Nebſt andren bibliſchen Geſtalten
Wie David Simon uſw
Der Linken angehör ge Streiter
Ziſcht Luiſe Zietz mal allzu grell
Und wird ihr Kreiſchen zum Ge Vell
Sorgt hoffentlich alsbald die Duſche
Daß Re Ah mäßige und kulchel
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Provinzial Nachrichten
Deſſau 24 Juni Jn der Vollverſammlungder r r von Anhalt teilte der anhaltiſche

Staatsvertreter Regierungspräſident Mühlenbein mit daß der
Reichsverkehrsminiſter noch in dieſem Jahre eine direkte
Schnellzugsverbindung Deſſau Berlin einrich
ten wolle Um ſie zu ermöglichen werde der Ausbau der vor
ſechs Jahren begonnenen Vollbahnſtrecke Roßlau Wieſenburg
die der Entlaſtung der Strecke Berlin Halle dienen ſoll mit allen
Mitteln gefördert werden

Quedlinburg 24 Juni Ob erſt Freiherr v Blom
ber g iſt zum Generalmajor befördert und zum Befehlshaber der
Infanterie der Reichswehrbrigade 4 ernannt worden

Magdeburg 24 Juni Das Kloſter Unſerer Lieben
Frauen ein humaniſtiſches Gymnaſium konnte im Jahre 1915
auf ein 900 jähriges Beſtehen zurückblicken Die Feier
Feſtes wurde wegen des Krieges verſchoben und ſoll am 21 bis

Auguſt ſtattfinden Geplant iſt auch bei dieſer Gelegenheit
tie Weihe eines Denkmals für die Gefällenen Um eine große

Beteiligung ehemaliger Angehöriger der Schule zu ermöglichen
erbittet die Vereinigung alter Kloſterſchüler Angabe von Adreſſen
owie Anmeldungen zur Teilnahme an Studienrat Blondeau

agdeburg Herrenkrug Straße 199 Geldſpenden erbeten an
das Bankhaus Albert Magdeburg Breiteweg 180 Poſtſcheck Ber
lin 3385 Kloſterſpende

Jlmenau 24 Juni Die bisher unerſtiegene
ſteile Felſenhöhe Kleiner Hermannſtein iſtnunmehr am Nachmittag des 17 Juni von dem ehemaligen
Jagdflieger Kurt BVomsdorf ſtud ing auf ſeiner Gipfelfläche
erforſcht worden Jrgendwelche Spuren menſchlicher Anweſen
heit aus der alten Raubritterzeit waren auf dem Gipfel nicht
vorzufinden wie manche vermuten die ihn gern als eine Kultur
ſtätte aus heidniſcher Zeit anſprechen möchten

Braunſchweis 24 Juni Großen Schiebungen mit
Heeresgutomobilen iſt man hier auf die Spur ge
kommen Eine Firma faufte von dem Autopark der Dabil
eine Abteilung des Reichsverwertungsamts zirka 70 gebrauchte

Militärlaſtkraftwagen und verſtand es durch Beſtechung des mit
der Abſchätzung beauftragten Beamten die Wagen zu einem
billigen Preis zu erhalten Annähernd 70 000 Markt ſollen für
Beſtechungsgelder gezahlt worden ſein Die Unterſuchung iſt eip
geleitet

Arnſtadt 23 Juni Der Betrieb der Thäürin
giſchen Nadel und Stahlwarenfabriken Wolff
Knippenberg Co in Jchtershauſen Arnſtadt und Ohrdruf iſt
nach mehrwöchigem Ausſtand wieder aufgenommen worden nach
dem eine Einigung zwiſchen der Firma und den Arbeitnehmern
zuſtande gekommen iſt

Hochſchulnachrichten

Der durch Ableben des Profeſſors R Knopf freigewordene
Lehrſtuhl für Neues Teſtament in der Bonner evangeliſchetheo
Iogiſchen Fakultät iſt Prof Dr theol Wilhelm Heitmüller in
Marburg angeboten worden Der o Profeſſor an der Techni
ſchen Hochſchule in München Dr Heinrich Liebmann hat einen
Ruf auf den durch den Tod des Geheimrats Prof Dr Stäckel er
kedigten Lehrſtuhl für Mathematik an der Univerſität Heidelberg
erhalten und angenommen Fn Freiburg i B verſchied der
ord Profeſſor der Chemie und Technologie an der dortigen Uni
verſität Geh Hofrat Dr Ludwig Gattermann im 61 Lebens
jahre Gebürtig aus Goslar war er Aſſiſtent bei Viktor Meyer
in Eöttingen erhielt ebenda die venig legendi kam 1889 mit
Viktor Meyer nach Heidelberg wurde hier ſpäter a o Profeſſor
für organiſche Chemie und ſiedelte 1900 als Ordinarius nach Frei
burg über Sein Buch Die Praxis des organiſchen Chemikers
erſchien 1917 in 13 Auflage Der Verlagsbuchhändler Eugen
Diederichs Jena ſtiftete für die Univerſität Jena 50 000 Mk
zur Erteilung eines Lehrauftrags für deutſche beſonders thü
ringiſche Volkskunde

Aus dem Geſchäftsverkeür
Für die Veröffentltchungen anter dieſer Uederſchrthn dernimm die Redaktion

deinerler Verantwortung
Ein ganz gewaltiger Preisabbau hat in der Dauerwäſche

Induſtrie ſtattgefunden was umſo freudiger zu begrüßen iſt als
gerade dieſer Artikel infolge der knappen Zufuhr der Rohmate
rialien ganz gewaltig geſtiegen war Der Hauptbeſtandteil iſt
Kampfer die deutſche Jnduſtrie war lediglich auf die Einfuhr
aus Japan angewieſen die ja bekanntlich abſolut unzulänglich
geweſen iſt Auf das außerordentlich Praktiſche dieſes Artikels
braucht weiter nicht hingewieſen zu werden denn gar mancher
Markſchein iſt der Wäſcherin entgangen und doch hatte man
tets ſaubere Wäſche Nunmehr iſt Jeder in der Lage ſich ſeine

äſche für weit billigeres Geld zu beſchaffen und wir empfehlen
unſern verehrten Leſern dringend hiervon den weitgehendſten
Gebrauch zu machen noch dazu der Dauerwäſche Vertrieb Kleiner
Berlin 2 wieder Ware mit guter Einlage alſo richtige Friedens
ware bringt und hierin die größte Auswahl am Platze hat
Kataloge verſendet die Firma gratis

hanöel Gewerbe und verkehr
WerſchenWeißenfelſer Braunkohlen G

Halle
Jn Ergänzung unſerer Mitteilung über das abgelaufene

Geſchäftsjahr das eine Dividende von 11 Prozent geſtattet
entnehmen wir dem Geſchäftsbericht folgendes

Der ruhige Verlauf des Berichtsfahres wurde wiederholt
geſtört durch die von den Belegſchaften aus verſchiedenen
politiſchen Gründen eingelegten Streiktage wovon der
zehntägige Streik vom 15 bis 24 März d J beſonders
ſchwer in unſer Wirtſchaftsleben eingegriffen hat Es war
ſchwierig für die durch die Einführung der achtſtündigen
Arbeitsſchicht neu einzuſtellenden Arbeiter Wohnräume zu
beſchaffen Wir haben die Arbeiter im weſentlichen in Ba
racken und Schlafhäuſern untergebracht während der Bau
von Wohnhäuſern und der Umbau von angekauften Gehöf
ten nur langſam vor ſich geht An den ins Leben gerufenen
Siedlungsgeſellſchaften zum Bau von Bergarbeiterhäuſern
wofür die Mittel aus den erhöhten Preiſen der Kohlen
produkte zur Verfügung geſtellt werden haben wir uns in den
einzelnen Bezirken beteiligt Das Angebot von ungelernten
Arbeitern deckte im letzten Teile des Berichtsjahres den Be
darf es fehlen uns jedoch noch gelernte TiefbauBergarbeiter
die wir allmählich erſt heranbilden müſſen

Trotz aller Vorteile wie Kindergeld Hausſtands
geld und freie Feuerung die den Arbeitnehmern gewährt
werden und trotz der wiederholt ganz weſentlich zugebilligten
Lohnerhöhungen iſt die frühere Arbeitsfreudigkeit
noch nicht zu rückgekehrt Die außerordentliche Not
unſeres Vaterlandes iſt den Arbeitern noch nicht zum Be
wußtſein gekommen obgleich von allen Seiten verſucht wird
es ihnen klar zu machen daß nur fleißige Arbeit hier helfen
kann Die Arbeitsleiſtung zeigt gegenüber dem
Vorjahre wiederum eine Abnahme

Unſeren Beamten haben wir in Anbetracht der ein
getretenen Teuerung im Laufe des Berichtsjahres mehrmals
Gehaltszulagen auf Grund der abgeſchloſſenen Tarifverträge
gzukommen laſſen

l

J Die Selbſtkoſten unſerer Erzeugniſſe ſind vurch die gerrnge
Arbeitsleiſtung und durch die ungewöhnlich hohen Koſten aller
Betriebsrohſtoffe ganz weſentlich geſtiegen Die uns im Laufe
des Jahres zugeſtandenen Preisaufbeſſerungen unſerer Pro
dukte haben dieſe Erhöhung der Selbſtkoſten zum größten
Teil ausgeglichen

Der Betrieb unſerer Werke geſtaltet ſich beſonders ſchwie
rig weil faſt alle gelieferten Materialien als Erſatzſtoffe von
mangelhafter Beſchaffenheit ſind und die Wartung der Be
triebseinrichtungen bei weitem nicht mehr ſo ſorgfältig durch
geführt wird wie es früher der Fall war Wir ſind der am
21 Januar d J gegründeten Vereinigung Deutſcher Ker
zenherſteller G m b H in Berlin beigetreten Am 27 Fe
bruar d J iſt der Prozeß mit der Kurſächſiſchen Braun
kohlen Gas und Kraftgeſellſchaft m b den dieſe gegen
die Gewerkſchaft Chriſtoph Friedrich und gegen uns wegen des
Beſchluſſes unſerer Generalverſammlung vom 4 Auguſt 1917
angeſtrengt hatte durch Vergleich beendet worden Der Ver
gleich beſchränkt die jährliche Lieferungsmenge auf höchſtens
800 000 Tonnen Rohkohle ſetzt hierfür den jeweiligen Groß
händlerpreis und die Lieferungszeit auf 10 Jahre feſt Jm
Vergleich iſt uns auch die Möglichkeit der Beteiligung an dem
Unternehmen der Kurſächſiſchen Braunkohlen Gas und
Kraft Geſellſchaft m b H eingeräumt Für den Fall daß wir
von dieſem Rechte Gebrauch machen würde ſich die Ver
tragsdauer um 5 Jahre verlängern Hierdurch iſt ein Ver
trag beſeitigt worden deſſen Erfüllung für unſere Geſell
ſchaft von den verhängnisvollſten Folgen begleitet geweſen
wäre

Das Gewinnergebnis des Berichtsjahres geſtattet die Aus
ſchüttung einer Dividende von 11 Prozent

Hinſichtlich der Bergwerke Brikettfabriken
und Naßpreßanlagen wird geſagt Die Kohlenförde
rung und der Verſand von Rohkohle ſind gegenüber dem Vor
jahre geſtiegen da wir den Beſtand unſerer Belegſchaften ganz
weſentlich erhöht haben Die Erzeugung von Briketts ſtellt
ſich höher als die des Vorjahres während die Herſtellung
von Naßpreßſteinen wiederum zurückgegangen iſt Der wieder
holt und plötzlich auftretende Wagenmangel hinderte einen
regelmäßigen und geordneten Verſand unſerer Kohlenprodukte
Wegen der wirtſchaftlichen und politiſchen Lage konnten die
geplanten Bauten und größeren Reparaturen nur im be
ſchränkten Umfange durchgeführt werden

Ueber die Schwelereien Mineralöl Paraf
fin und Kerzenfabriken ſagt der Bericht Erſt
gegen Ende des Berichtsjahres konnten wir mit dem Umbau
der Schwelereien deren Oefen nicht mehr leiſtungsfähig waren
beginnen weil uns bis dahin die genügende Anzahl von
Handwerkern und vor allem die erforderlichen Materialien
ge ehlt hatten Die Schwelereien wurden durch den erwähnten
zehntägigen Streik ſtark in Mitleidenſchaft gezogen da die
Oefen innerhalb kurzer Zeit ſtillgelegt werden und längere
Zeit außer Betrieb bleiben mußten Unſere Forderung die
Betriebe der Schwelereien als Notſtandsarbeiten anzuerkennen
haben die Arbeiter nicht ſtattgegeben Wegen dieſer längeren
Betriebsſtörung und wegen der geringeren Leiſtungsfähig
keit eines Teiles der Schwelöfen hat die Erzeugung von
Braunkohlenteer und Grudekoks die Höhe der früheren Jahre
nicht erreicht und iſt ſogar hinter der des Vorjahres zurück
geblieben Wir hoffen in dem Geſchäftsjahre 1920/21
die Umbauarbeiten der Schwelanlagen durchzuführen

Für öffentliche Zwecke einſchließlich Steuern hatten wir
Aufwendungen von 2207 854,80 Mark Der BeamtenPen
ſionsfonds ſtellt ſich auf 327 434,63 Mark Es empfingen im
Berichtsjahre hieraus fünf ehemalige Beamte und ſechs Wit
wen laufende Unterſtützungen Dieſem Fonds ſollen aus
dem diesjährigen Eewinne 200 000 Mark überwieſen werden

Zu Abſchreibungen ſind verwendet 1274200,89
Mark gegen 1 354026,27 Mark im Vorjahre Hierzu be
merken wir daß von der Gewerkſchaft Chriſtoph Friedrich
entſprechend dem geringeren Buchwerte 489 264,38 Mark
gegen 559 948,04 Mark im Vorjahre zur Abſchreibung gebracht
werden Die Geſamtabſchreibungen belaufen ſich demnach auf
1763 465,27 Mark gegen 1913 974,31 Mark im Vorjahre

Der Reingewinn des Geſchäftsjahres beträgt nach Vor
nahme der Abſchreibungen und Rückſtellung der Kriegs
ſteuer einſchließlich des Vortrages aus dem Vorjahre
2 161 767,78 Mark Wir beantragen dieſen wie folgt zu
verwenden Ueberweiſung an den Beamten Penſionsfonds
200 000 Mark 11 Prozent Dividende 1 540 000 Mark Tan
tieme des Aufſichtsrates außer der feſten Vergütung und
Tantieme des Vorſtandes 170 333,34 Mark und 251 434,44
Mark auf neue Rechnung vorzutragen

Jn der Bilanz erſcheinen Außenſtände und Bankguthaben
mit 16 097 821 Mark denen Gläubiger mit 14844 981 Mark
gegenüberſtehen

Gewerkſchaft Burbach Der Grubenvorſtand teilt
uns mit daß er beſchloſſen hat als Ausbeute für das
2 Vierteljahr 1920 den Betrag von 1000 Mk pro Kux
abzüglich 10 Proz Kapitalertragsſteuer auszuzahlen
und zwar an diejenigen Gewerken die am 30 Juni im
Gewerkenbuch verzeichnet ſtehen

Gewerkſchaft Walbeck Als Ausbeute für das zweite
Vierteljahr 1920 gelangt der Betrag von 300 Mk pro

u u gtich 10 Proz Kapitalertragsſteuer zur Aus
ung

Gewerkſchaft Günthershall Der Grubenvorſtand hat
beſchloſſen als Ausbeute für das 2 Vierteljahr 1920 den
Betrag von 300 Mk pro Kux abzüglich 10 Proz Kapi
talertragsſteuer auszuzahlen

Gewerkſchaft Salzmünde Die Gewerkſchaft bringt
als Ausbeute für das 2 Vierteljahr 1920 den Betrag
von 500 Mk pro Kux abzüglich 10 Proz Kapitaler
tragsſteuer zur Auszahlung

Vom Schrottmarkt Die Lage am Schrottmarkt hat
ſich in der letzten Zeit wenig verändert Die Kauf
unluſt hält weiter an und die Preiſe ſind infolgedeſſen
weiter um etwa 50 Mk die Tonne zurückgegangen

Keine weitere Bierpreiserhöhung Zu den ver
ſchiedentlich aufgetauchten Meldungen wonach Ver
handlungen über eine 60 proz Bierpreiserhöhung im
Gange ſeien ſchreibt die Direktion der Engelhardt
Brauerei G Berlin daß dieſe Nachricht nicht zu
treffe 37 Gegenteil wird vielmehr girgpſ hingewirkt
innerhalb der bisherigen Bierpreifeeine fühlbare Qualitätsverbeſſerungmöglich zu machen und diesbezüglich eingeleitete Be
ratungen dürften in Kürze zum Abſchluß gelangen

Wagenſtellung Auf den Stationen des Direktions
bezirks Halle a den Stationen der Lauſitzer Zſchipkau
Finſterwalder und Deſſau Wörlitzer Bahn ſind am
23 Juni zu Verladung von Braunkohlen Braunkohlen
Briketts Naßpreßſteinen und Braunkohlenkoks geſtellt
5474 Wagen zu je 10 To Ladegewicht

Letzte Depeſchen
Telegraphiſcher Spezialdienſt der Saale Zeitung

Pro Jlccc

Neue Meldungen aus Berlin
Berlin 24 Juni Eigene Drahtmeldung Am

heutigen Vormittag haben die Verhandlungen über I
Beendigung der Kriſe ihren Fortgang genommen In poli
tiſchen Kreiſen wird mit aller Beſtimmtheit angenommen
daß neue Störungen nicht eingetreten und die neuen
Miniſter am Montag ſich dem Reichstage vor
ſt e l len werden

In den Kreiſen der Mehrheitsſozialiſten wird die Zu
verſicht mit der geſtern abend über den Fortgang der
Verhandlungen zwiſchen den Fraktionen berichtet worden
iſt als begründet erklärt Die Veweggründe aus
denen heraus die Mehrheit der ſozialdemokratiſchen Fraktion
am Dienstag nachmittag gegen das Vertrauensvotum für
die neue Regierung ſtimmte waren recht verſchieden Ein
Teil der ſozialdemokratiſchen Partei war der Meinung daß
die Verweigerung des Vertrauensvotums doch nicht zur Bil
dung einer ſozialiſtiſchen Regierung führen würde

Die Führer der Deutſchen Volkspartei hatten
geſtern abend wiederum eine beſonders eingehende Be
ſprechung mit dem Reichskanzler Fehrenhach Dabei wurde
abermals die Frage des engeren Zuſammenarbeitens der
verſchiedenen an der Wirtſchaft intereſſierten Reichsämter
erörtert Jn ſehr gut unterrichteten politiſchen Kreifen
verlautet daß an die Seite des Reichswirtſchaftsminiſte
riums Dr Scholz treten wird Das Kabinett Fehren
bach wird ſich noch im Laufe des heutigen Nachmittags
infolge der erzielten Vereinbarungen folgendermaßen zuſam
menſetzen Reichskanzler Fehrenbach ZJentrum Stell
vertreter des Reichskanzlers und Reichsjuſtizminiſter Dr
Heinze Deutſche Volkepartei Reichsminiſter des Jnnern
Drs Koch Demokrat Reichsminiſter des Auswärtigen
Simons Demokrat Reichsfinanzminiſter Dr Wirth
Zentrum Reichsſchatzminiſter v Raumer Dentſche
Volkspartei Reichswehrminiſter Dr Geßler Demokrat
Reichsrerkehrsminiſter Gröner parteiles den Demo
kraten naheſtehend Reichswirtſchaftsminiſter Dr Scho l 3
Deutſche Volkspartei Wiederaufbanminiſterium voraus
ſichtlich unbeſetzt Reichspoſtminiſter Giesberts Reichs
arbeitsminiſterium noch unbeſtimmt

Der Zuſammentritt des Reichstags
N Berlin 24 Juni Eigene Drahtnachricht Der

Aelteſtenausſchuß des Reichstages trat heute vormittag zu
ſammen um ſich darüber ſchlüſſig zu werden ob im Hinblick
auf die ungelöſte Kriſe die für heute nachmittag 3 Uhr
anberaumte erſte Sitzung des neugewählten Hauſes ab
gehalten werden ſoll oder nicht Es iſt aber anzunehmen
daß ſich der Aelteſtenausſchuß für die Abhaltung der Sitzung
ausſprechen wird Er wird das in der Erwägung tun daß
tatſächlich eine Regierung vorhanden iſt und daß in der
erſten Sitzung ausſchließlich gewiſſe Formalitäten Namens
aufruf und dergleichen zu erfüllen ſind

Berlin 24 Juni Eigene Drahtnachricht Der
neue Reichstag tritt nunmehr heute nachmittag
3 Uhr zu ſeiner konſtituierenden Sitzung zuſammen Sie
wird nur von kurzer Dauer ſein wahrſcheinlich eine halbe
Stunde nicht überſchreiten Die Konſtituierung iſt eine
reine Formalität und wird ſchnell vor ſich gehen Es muß
dann eine neue Sitzung für die Präſidentenwahl angeſetzt
werden die wahrſcheinlich am Freitag vor ſich gehen wird
Schon heute beſteht kein Zweifel darüber daß dieſes wichtige
Amt auf den Sozialdemokraten Löbe Breslau fallen wird
Die Vorſtellung des neuen Kabinetts wird vor der nächſter
Woche nicht erwartet

Nene Botſchafter
N Paris 24 Juni Eigene Drahtnachricht

Das Petit Journal meldet daß der frühere Präſident
des Rechnungshofes Charles Lanrent zum franzöſiſchen
Botſchafter in Berlin ernannt worden ſei Die Er
nennung dieſer Perſon läßt darauf ſchließen daß die
franzöſiſche Regierung Wert darauf legt über die finan
zielle und wirtſchaftliche Lage Deutſchlands gut unter
richtet zu ſein und welche Bedentung ſie der Wieder
hberſtellung der Handelsbeziehungen zwiſchen den beiden
Ländern beilegt Zum engliſchen Botſchafter in Berlin
iſt Sir Francis Edgar Vincent auserſehen Er war
längere Zeit engliſcher Vertreter bei der Ottomaniſchen
Bank in Konſtantinopel Politiſch iſt er bisher wenig
ervorgetreten Für Jtalien wird der bisherige Ge
chäftsträger in Berlin San Martino zum Botſchafter

ernannt werden

Vorbe ſprechungen zur Pariſer Wirt
ſchaftskonferen z

N Berlin 24 Juni Eigene Drahtnachricht
n Vorbeſprechung über die Pariſer Wirtſchaftsver
andlungen findet hente in Berlin eine Beratung der

deutſchen Delegierten ſtatt doch fehlt dabei Geheimer
Rat Wiedfeld der bis zur Stunde noch nicht in Berlin

24 Juni
7Uhr morgens

Barometer Mill meter 759 1Thermometer Celſius 9 15 0Rel Feuchtigkeit 53Wind W R W 1Maximum der Temparatur am 23 Juni 30 7 C
Minimum in der Nacht vom 23 Juni zum 24 Juni 12 2 C
Niederſchläge am 24 Juni 7 Uhr morgens 0 mm

Offizieller Wetterbericht der SaaleZeitung
den 25 Juni

Zeitweiſe aufklärend mäßig warm vorwiegend trocken

Waſſerſtand
Waſſerſtand der Schleuſe bei Trotha am 23 6 44 am 24 6 144 m

e

Verantwortlich f d volit Teil Jacob Margellaf d ortlichen Ed für Pirguet ne chrichien Gericht Handel

Eugen Brinkmann für Feuilleton und Unterhaltunbeilage Martin Feuchtwanger für Vermiſchtes Sport

für den eSaale Zeitung G m b alle naswerlag und Drucerei Htta Hendel
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Thallasaal Dienstag 29 Juni 1920

Tanzabend
Elsa Béremny

Preise der Plätze 10 60 20 80 40 M ein
schliesslich Steuer in der Musſkalienhandlung

Albert Manthey Gr Ufrichstrasse 12

ente Donnerstag
in den kühlen lüftigen ſeſtgeſchmückten Räumen des

Cafe Wintergarten
Magde urgerſtr 66

Johannisfeier

Hirl Tamu

tun

Friedrichroda
Beliebt Sommer u Winterkurort Thüringens m Schloss
u Park Reinhardsbrunn Alle hygien Einrichtungen
Voll Kurbetrieb Prospekt Städtische Kurverwaltung

Thüringer Wald
430 710 m ü M

T R C SCHELIFNBRERG
KdSTIGöRFIFABRIKWFRKSAI VI on ArrHerrenzimmer

Speise zimmer
Cluhsessel

in großer Auswoehl

fernspr 5939 Rannischestr 12

Kernledertreihriemen
bis zu den größten Abmeſſungen

Pumpenleöder Handöleder für Fiegeleien
Manschetten für Pumpen

liefert in langjähriger erſtklaſſiger Qualität

C Atto Gehrckens Leder u Riemenwerke
Magdeburg Breiteweg 16062
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Leipziger
strasse 88

Ab morgen
Der einzig dastehende Sport

und Spielfilm

Die Spieler
Eine hochaktuelles Drama in 6 Akten
nach dem bekannten Ullstein Roman von

Ludwig Woltf

In den Hauptrollen

Hch Peer Käthe Haack
Carl Beckersachs

Vorführung 10 20 50 Uhr
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Heute letzter Tag

Die ster bende Salome
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bei vollem Programm

PATIENCPE
oder Die Karten des Todes
Eine schottische Ballade in 5 Akten

In den Hauptrollen

Conrad Veidt
Adele Sandrock

20 50 40 Uhr
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Heute letzter Tag
Das grosse Licht
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Dauerwäsche

bedeutend Hier

Dauerwäsche Vertrieb

Kl Berlin 2 es

Rom ane erſter Autoren
Neueſter Band

Die Verlobung
des Freiherrn v Wehlen

Roman von Georg Wasner

In allen Buchhanslungen zu haben
Verzeiſchniſſe koſtenfrei

Jeder Band 3 Mark gebunden
und Sortimentszuſchlag

Rudolf Moſſe Berlin SWa

II
nnnnnnmnnnununnunmmumnmmmminunmnunnmn

Buechführung
Kaufmänn Privatschulen
Wilh Baer Geiststr 41
C Lewin Steinweg 45
H Dittenberger

Händelstrasse 6
a

Chauffeursehule

Hallesche AHutomobil
zentrale Grünstr 31

hemieschule für Damen

Dr SGärtner
v u Öövövmä2
Fremde Sprachen

Kaufmänn Privatschulen
Wih Baer Geiststr 41
C Lewin Steinweg 45Bodensiet

Friedrichstr 69 p l

NMachhilfe Unterrieht

ErlchTaube Bismerckstr 14
n z

Sohneſdorei Untorriehf

E Holborn Königstr 50

Schreibmaschine
Kauſmänn Privatschulen
Wilh Baer Geiststr 41
C Lewin Steinweg 45
H Dittenberger

Händelstrasse 6

Stenographie
Kaufmänn Privatschulen
Wilh Baer Geiststr 41
C Lewin Steinweg 45
H Dittenberger

Händelstrasse 6

Tanz Unterrieht
H Weber Magdb Str 52
Teiln tiochsch l Tz ,Ber i

S
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Lusfspiel in 3 Akten mit Gerhard Dammann
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Heute letzter Tag DAS GRAUEN
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In der Hauplirolle

Lya Mara

Er oder Er

Wochentags auf allen Plätzen bis 5 Uhr nachmittags
I Kleine Preise bei vollem Programm
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Das Schicksal einer Ehe in 5 Akten

Vor éonnenaufgang

Freiteg den 25 Juni 20
Anf Ed n 10 Uhr

Emilia Galotti
Sonnabend

abends 6 Uhr

polDie Erhtanto
Poſſe i 3 Akt v H Treller

Gaſtſpiel von
Die Meistersinger Fritz TurmSilvare
von Nürnberg Jn den Hanptrollen

v Paul BeckersThalig Cheater cFritz Thurm Silvare
Gaſtſpiel des

Stadttheater Perſonals
Sonntag den 27 Juni 1920

abends 74 Uhr
Gut dauerhaftes Gum

miband für Strumpfbänder
k man bei H Schnee Nachf
Gr Steinſtr 84 V 335 5

Eisschränke
beste Fabrſkate

Jetzt herabgesetzte Preise

C F Rifter
Halle a d Saale Leipzigerstrasse 90

u

Engliſche Figaretten
der Firma Foyer Co Tobacco u Ciaarettes
MancheſterLondon Original Ware zu äußerſt konkur
renzſähigen Preiſen altbekannte eingeführte Morken wie
Türkiſh BVlend Cho ce Egyptian Blend Choice
Beſt Policy per Mille von 439 Wark an Verſand

erfolgt in 2 Willen Wertnachnahmepaketen

Amerikaniſche Figaretten
5 Millionen Original Federal Virginia Zigaretten
pro Mille 380 Mark Verſand erſolgt in 2 Millen
Wertnachnahmepaketen Bei größeren Aufträgen Preis
ermäßigung Ia goldgelber Tabaß feſte Füllung Klein
verkauſspreis über 50 Mk pro Stück Neue Steuer vor
dem 6 2 eingeführt beſchlagnahmefrei auch nach dem

e h 15 Auguſt 1920 Verſandpapiere vorſchriftsmäßig geſtempel

e Großabnehmer bittten wir Spezialofferte

W
r r 94e

n nenWC w en e

Sonntags und Wochentags Einlass Uhr Beginn 4 Uhr
r

Modernisieren
Reparieren

NReinigen

Solide Preise Fachmännische Bedienung

C G Nicolai
Inh Eugen Gibbe

ne Leipzigerstr 13 Fernruf 4612

T Leipziger Str 90

t Schnee acht
Gr Steinſir 84

Erstes Speziaigeschäft für
gute Strumpfwaren und

Trikotagen

Foch Firma

hönemonn
Büro Am Bauhok l
Fernr 5849 u 3631

d

Tapeten
Walter Sommer
Leipzigerstr 22 Tel 3862

S 4 Vornehmes Tas che ntüch er
Herrenhüte srietapier

winnen H Schnee Nachf
von Halle a S Gr Steinstrasse 84

C w riſtter
S Tug lampen

Elektriseh 6as
billigst

G Brose
är Sandberg S8 J

einzufordern

Handelsgeſelſchaft Colonia
Köln Bismarckſtraße 38

Großhandelserlaubnis

See e
Blutarme
Bleichsüchtige

Nervöse
S sollten unbedingtI LauchstädterBrunnen

trinken

Brunnen nicht warm genug empfohlen
werden Er hat schon vielen Tausenden

I die denkbar besten Dienste geleistet und die
S erhoffte Heilung und Genesung gebracht

Naturgemäße Haustrinkkur
e Seit200 Jahren ärztlich erprobt u verordnet

Machen Sie einen Versuch
Lauchstädter Brunnen ist in allen ein

schlägigen Geschäften zu kaufen Man hüte
sich vor Nachahmungen und verlangeS nur den echten Lauchstädter
Brunnen a 727,4Haupt Niederlage in Halle

rielmbold Comp
Drogen und Mineralbrunnenhandlung

Leipziger Str 104 Fernspr Nr 6094
Lieferungen erfolgen frei Haus

Geschlechtsleiden
veralt und chronische Weißkluß Pollutionen
Mannesschwäche ienden nachweislich dauernde
Heilung ohne Ouecksilber o Einspritzung o
Beruſsstörung d unschädliche Kräuter
kuren Aufklär Brosch nach Dr med Hermann
mit vielen Dankschreiben versendet diskret gegen
Einsendung von 1 Mark

M A Timm Hannover Münzstraße 6
ſa

v G
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e

s

Wir haben einen grossen Posten

Pheumatiks
u Vollgummireifen

billig abzugeben

Dampfvulkanisieranstalt
Merseburgerstr 106

dende

Telephon 6124
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